
 

 

 
 

Der Welten Untergang 

Ein furioser Theaterspass mit Volker Ranisch 

        

Sonntag, 19. Januar 2020 

19:00 

(Einführung ins Stück 18:30) 

 

in den Schwarzenbergsälen im Schloss Tiengen (2. Etage) 

Eintritt 15.- (10.-Schüler) 

 
 

„Ein Liederabend mit Folgen“, nennt Volker Ranisch seinen neuen Theaterabend und von 
Schuberts „schauerlichen Liederzyklus“ „Die schöne Müllerin“ ausgehend, bleibt er den Dichtern 
und Propheten auf den Versen. Wir spazieren mit ihnen am Rande des Abgrunds, werfen einen 
Blick hinein und wandeln wieder hinauf in die Gegenwart – begleitet von Musik die Zeiten und 
Genres streift. 
 
 „Am Abgrund hat man den besten Überblick“, meint dazu der Maler und Poet Carl Spitzweg. Und 
selbst wenn Wilhelm Busch zu relativieren weiß, dass „der Untergang der Welt sich meistens stets 
in Grenzen hält“ –  Endzeitszenarien sind ein beliebtes Spiel der Phantasie.  
 
„Es gibt keine Epoche der Menschheit, in der sie nicht beschworen wurden“ behauptet Ranisch 
und gibt mit diesem „furios fulminanten Theaterspass, der Mut macht.“ (Züricher Tagesanzeiger) 
eine kleine Anleitung zum stilvollen Umgang mit apokalyptischen Visionen. 
 

 
Vorverkauf: 
Buchhandlung Kögel Tiengen /Tourist Information Waldshut 
 


